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Vision des neuen «SAS Pro Teams»
Im Schweizer Langlauf hat sich in diesem Sommer ein überregionales Eliteteam formiert, das „SAS 

Pro Team“. Das Team setzt sich zum einen aus Athleten des SAS (Schweizerische Akademischen 

Skiverbands) und zum andern aus weiteren Schweizer und einem estnischen Topathleten zusam-

men. Das Team hat vorerst gemeinsam einen Trainer für die Trainingsplanung und das Sommer-

training engagiert.

Die Zusammenarbeit bringt viele Vorteile mit sich. Einerseits werden mit einem grösseren überre-

gionalen Team die Kosten (z.B. Trainerkosten) auf mehrere Athleten verteilt, womit jeder einzelne 
Athlet geringere Kosten hat. Andererseits – und fast noch wichtiger – wirkt sich mehr Konkurrenz 
im Sommer und der Erfahrungsaustausch mit andern Athleten positiv auf die Leistungsentwick-
lung aller Athleten aus. Zudem trägt das neue Team entscheidend dazu bei, dass in der Schweiz 
motivierte Langläufer auch ohne Nationalkaderstatus eine Chance erhalten, sich professionell in 
Richtung Weltspitze zu bewegen. Entsprechend hoch sind auch die Ziele des Teams. Mindestens 
zwei Athleten sollen 2018 an den Olympischen Spielen teilnehmen. Zudem gehören Siege an 
grossen internationalen Wettkämpfen, wie beispielsweise dem Engadin Skimarathon, zu den 
Zielen. Um ein solches Projekt umzusetzen, braucht es neben dem unermüdlichen Einsatz der 
Athleten und Funktionäre, natürlich auch entsprechende finanzielle Mittel. Die Olympischen 
Spiele und Siege an grossen Volksläufen sollen nicht nur Träume bleiben, sondern Realität 
werden. Lasst uns den letzten kleinen entscheidenden Schritt dahin gemeinsam tun. Wir freuen 
uns über die Unterstützung.
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Zielsetzungen
Das überregionale Eliteteam schliesst im Schweizer Langlauf (Spitzensport) eine grosse Lücke. Es 

gibt Topathleten ohne Kaderzugehörigkeit die Möglichkeit, sich professionell auf die Wintersaison 
vorzubereiten.

Die Olympischen Spiele in Pyeongchang bilden ein grosses Highlight in diesem Winter. Für die 
Schweizer und Schweizerinnen im Team bildet der Weltcup Davos die erste grosse Chance, das 
eigene Potential aufzuzeigen und bereits einen Teil der Selektionskriterien für Olympia zu erfül-

len. Weiter geht es je nach Leistungen in Davos mit weiteren Weltcupeinsätzen oder mit Einsätzen 

am COC (Continentalcup), bei welchem bei guten Resultaten ein Aufgebot für die folgenden Welt-
cups erreicht werden kann. Über das gesamte Team wird angestrebt, dass mindestens zwei Athle-
ten an der Olympiade teilnehmen werden. Die Resultate an den letzten Olympischen Spielen 

lassen viel erwarten.

Für die Langdistanzspezialisten beginnt ab Januar der FIS Worldloppet Cup. In diesem Jahr ist die 

Herausforderung für die Athleten noch grösser als in den letzten Jahren, da zwischen den Wett-

kämpfen grosse Reisen zu bewältigen sind. Der diesjährige Worldloppet Cup umfasst folgende 
sieben Wettkämpfen: Dolomitenlauf, König Ludwig Lauf, La Transjurassienne, Tartu Marathon, 

American Birkebeiner, Demino Skimarathon und Engadin Skimarathon. Das Ziel ist sowohl in 
jedem einzelnen Wettkampf, aber auch in der Overallwertung, Podestplätze und Siege zu errei-

chen. Die vielen Podestplätze und sogar Siege im letzten Jahr haben gezeigt, dass es möglich ist. 



Seraina Boner, Klosters

Marathon Team

9. Rang Olympische Spiele Sotschi 2014

3 x Gesamtsiegerin Skiclassics Serie

Rahel Imoberdorf, Münster VS

Marathon Team

2. Rang Engadin Skimarathon

Mehrfache Medaillengewinnerin SM
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Heidi Widmer, Davos

Sprint Team

Olympiateilnehmerin Sotschi 2014
Mehrfache Medaillengewinnerin SM

Maria Gräfnings, Falun

Marathon Team

Siegerin Transjurassienne 2017
17. Rang Weltcup Rybinsk 2015
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Tatjana Stiffler, Davos

Sprint Team

5 x Weltcuppunkte Sprint

2 Siege Continentalcup

Das Team
Langlauf gilt trotz den Wettkampfformaten Staffel und Teamsprint als typische Einzelsportart. 

Aber auch im Einzelsport können in einer Gruppe Synergien genutzt und so ideale Voraussetzun-

gen für jeden Einzelnen geschaffen werden. Das „SAS Pro Team“ will genau diese gemeinsame 

Stärke nutzen. Neben der gemeinsamen Verpflichtung des Trainers bringen die Stärken eines 

jeden Einzelnen das ganze Team vorwärts.

Folgende Athleten sind Teil des „SAS Pro Teams“:



Fabian Schaad, Drusberg

Sprint Team

25. Rang Weltcup Szklarska Poreba 2014
Sieger Planoiras 2017
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Simon Hammer, Zweisimmen

Sprint Team

Schweizermeister U20 Sprint 2014
JWM Teilnehmer  Val di Fiemme 2014

Marius Danuser, Bad Ragaz

Distanz Team

Bronzemedaille SM Verfolgung 2016
8. Rang COC Zwiesel 2017

Mathias Inniger, Adelboden

Sprint Team

Schweizermeister Sprint 2017
Sieger Dolomitensprint Lienz AUT 2014

Sprint Team

Olympiateilnehmer Sotschi 2014

6. Rang Weltcupsprint Quebec 2013

Jöri Kindschi, Davos

Kein Einaste, Parnu

Sprint Team

Olympiateilnehmer Vancouver 2010

7. Rang Weltcup Otepää 2010



Kalle Gräfnings, Falun

Die Zusammenarbeit
Kalle Gräfnings als Trainer

Das „SAS Pro Team“ konnte mit Kalle Gräfnings einen sehr versierten und motivierten Trainer mit 

viel Erfahrung im Leistungssport engagieren. Kalle ist 39 Jahre alt, kommt aus Falun (SWE) und ist 

seit seiner Kindheit mit Langlauf in Kontakt – sei es als aktiver Langläufer (mehrere Einsätze im 

Weltcup für Schweden), als Manager und Assistenztrainer von Calle Halfvarsson, als Trainer am 

Skigymnasium in Falun oder als Leiter seiner eigenen Firma (www.langdskidcoachen.se). Kalle hat 

einen Master an der Universität in Falun in Mathematik und Sport gemacht. Unter anderem hat er 

auch mehrere Kurse im Bereich Trainingslehre, Sportmedizin und Ernährung besucht. 

Seine Trainingsphilosophie fasst er wie folgt zusammen: 

  

Trainingsbetrieb und Trainingsplanung

Das „SAS Pro Team“ trainiert seit dem Frühling jeden Monat eine Woche gemeinsam unter der 
Leitung von Kalle in Falun, Oberstdorf, Torsby / Trollhättan (Alliansloppet),  Andermatt (Nordic 
Weekend) / Goms, Oberhof, Davos und Gällivare. In den Wochen dazwischen trainiert jeder Athlet 
selbstständig oder schliesst sich einer Trainingsgemeinschaft in seiner Region an. 

Kalle begleitet die Athleten auch in der Zeit zwischen den Trainingszusammenzügen und stimmt 
die Trainingspläne individuell auf jedes Teammitglied ab. Auch während dem Wettkampfwinter 
wird Kalle den Athleten als Trainer, insbesondere für die Trainingsplanung und -steuerung, zur 

Verfügung stehen. Je nach Bedürfnis wird Kalle auch an einigen Schlüsselwettkämpfen oder für 

ein Vorbereitungstrainingslager beispielsweise für die Olympischen Spiele vor Ort sein.

Zusammenarbeit im Winter

Die Planung für den Winter ist noch nicht abgeschlossen. Es wird aber grundsätzlich auch im 
Winter eine Zusammenarbeit angestrebt. Der Fokus liegt dabei insbesondere auf dem  Wachsser-

vice. Alle Trainingsstunden im Sommer nützen nichts, wenn ein Athlet aufgrund von schlechtem 

Material oder Wachs Sekunden oder gar Minuten in der Loipe verliert. 
Einerseits will man im Bereich COC (Continentalcup) zusammenarbeiten. Neben dem Weltcup in 

Davos, welcher anfangs Dezember stattfindet, haben die Athleten die Chance sich über den COC 
für einen weiteren Weltcup Einsatz aufzudrängen, wo mit guten Resultaten eine Selektion für die 

Olympischen Spiele erreicht werden kann. Andererseits ist angedacht, ein Team mit eigenem 

Wachsservice für die Langdistanzwettkämpfe des FIS Worldloppet Cups aufzustellen. 

«To succeed in cross-country skiing, you need to spend a lot of hours in 

exercise. Devotion, passion, discipline, smartness and patience are key 

words to reach the top as a cross-country skier. As a coach, it is important 

to give the athletes support, advice and opportunities to succeed. It is 

important to have good communication between the athlete and the 

coach. Another important task as a coach is to try to build a good team 
feeling in a club or a team. Creating an environment where everyone 
walks in the same direction and helps each other to success earns everyo-
ne even though cross-country skiing is an individual sport. »  



Finanzen - Budgetplanung
Das präsentierte Projekt ist mit einem grossen finanziellen Aufwand verbunden. Es ist notwendig, 

dass die Athleten im Sommer und im Winter professionell betreut werden. Nur so ist es möglich, 

dass die Athleten auf höchstem Niveau ihre Leistung erbringen können.  Jeder Athlet investiert 

sehr viele Stunden ins Training, da ist es wichtig, dass neben der Quantität auch die Qualität 

gewährleistet ist. 

Für die Betreuung durch Kalle (Anwesenheit in den Trainingslagern und Trainingsplanung) sind 

pro Athlet 2’500 CHF pro Jahr budgetiert. Mit diesem Beitrag werden der Lohn und die Spesen 

von Kalle bezahlt. Zusätzlich bezahlen die Athleten für jeden der sechs Trainingszusammenzüge 

im Schnitt 600 CHF für die Reise, Unterkunft, Essen und Nutzung der Einrichtungen (Rollskibahn, 

Skitunnel, Kraftraum etc.). Die Kosten für die Betreuung im Winter sind schwieriger abzuschätzen, 

da die Vorbereitungen für den Winter noch nicht abgeschlossen sind. Es wird budgetiert, dass pro 

Wettkampf und Athlet rund 150 CHF für den Wachsservice anfallen. Zusätzlich fallen Kosten für 

die Anreise, Übernachtungen und Startgelder an. 

Die folgende Tabelle gibt einen groben Überblick über die Kosten eines Athleten während einer 

Saison:

Ausgaben pro Athlet
Beitrag Sommertraining & Trainingsplanung     CHF          2‘500.00
Kosten für Lohn und Spesen von Kalle

6 x Trainingslager         CHF          3‘600.00
Unterkunft, Reise, Essen und Nutzung von Einrichtungen
(Rollskibahn, Skitunnel, Kraftraum) im Durchschnitt 600 CHF pro Lager

Betreuung an den Wettkämpfen       CHF          4‘500.00
Kosten für Wachsmann, Testmaterial, Wachsmaterial etc.
pro Renntag (Annahme 30 pro Jahr) 150 CHF

Wettkämpfe         CHF          4‘500.00
Kosten für Anreise, Hotel und Startgeld

Im Schnitt 100 CHF pro Tag (15 Rennwochenende à 3 Tage)

Total          CHF      15‘100.00

Der finanzielle Aufwand für eine Saison beträgt pro Athlet und Jahr rund 15’100 CHF. Die Athleten 

sollen durch Sponsoren entlastet werden. Den Restbetrag, welcher nicht durch Sponsorengelder 

gedeckt werden kann, muss von jedem Athleten selbst getragen werden.  



Unsere Auftritte
Das neue „SAS Pro Team“ nimmt im Schweizer Langlauf einen wichtigen Stellenwert ein. Die 

Athleten sind aufgrund ihrer Leistungen in den letzten Jahren im Langlaufbusiness und auch 

darüber hinaus bekannt. Es sind einige Olympioniken (Sotchi und Vancouver) im Team und es 

werden in diesem Jahr hoffentlich noch weitere hinzukommen. Zudem haben die Athleten 

sowohl in der Schweiz, aber auch Ausland, Podestplätze an namhaften Volksläufen erreicht. 

Gerade die Volksläufe bieten eine einmalige Gelegenheit für eine gute Vermarktung. Aus diesem 

Grund wird auch ein Team aus unseren Reihen bewusst den FIS Worldloppet Cup bestreiten. 

Podestplätze und Siege an diesen Volksläufen mit zum Teil mehr als 10'000 Teilnehmern bieten 

eine hervorragende Werbemöglichkeit. 

Ein wichtiger Informationskanal für das Team sind die sozialen Medien. Es wird jeweils ein 

Facebook-Account, welcher mit der Website des SAS verlinkt ist, und ein Instagram Account für 

das gesamte Team unterhalten. Zusätzlich werden die Informationen auch auf den Seiten der 

Athleten geteilt.  Als gesamtes Team erreichen wir rund 5‘000 Follower. Monatlich wird zudem ein 

Newsletter mit Erlebnissen aus dem Profisportlerleben erstellt. Dieser wird per E-Mail an Interes-

sierte gesendet sowie auf den erwähnten sozialen Medien geteilt. Und nicht zuletzt erscheinen 
immer wieder Artikel über das Team oder einzelne Atlethen in diversen Printmedien (SAS Maga-
zin, Nordic Online, regionale Zeitungen etc.). 
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Sponsoringkonzept
Das Team hat laut Budgetplanung pro Athleten einen Aufwand von 15’100 CHF für die Trainings-

betreuung, das Sommertraining, das Wachsteam (inklusive Material) und die Wettkämpfe zu 

decken. Die finanzielle Unterstützung ist für die Athleten von grosser Bedeutung. Entsprechend 

ist das Team auch gewillt, den Sponsoren etwas zurückzugeben. Es werden verschiedene Sponso-

renpakete (Gold-, Silber- und Bronzepaket) angeboten, welche jeweils eine Werbefläche mit einer 

zusätzlichen Gegenleistung verbinden. Daneben gibt es auch die Möglichkeit ein Inserat im 

Newsletter zu platzieren. Weiter ist das Team auch offen für Materialsponsoren. 

Gold Paket CHF 9‘000.-

Das Team steht ihrem Unternehmen für einen ganztägigen Event zur Verfügung. Der Einsatzbe-

reich ist sehr offen. Im Folgenden werden einige Ideen gegeben:

- Skilanglauftag mit ihren Mitarbeitern oder Kunden 

- Workshops zu Themen wie Training, Gesundheit oder Sporternährung

 - Teambuilding Event 
- Marketingeinsatz (Shoperöffnung, Messen oder andere Events)

Zudem steht dem Goldsponsor eine Werbefläche von 100 cm2 auf der Sportbekleidung (Arm 
links oder Bein rechts) zur Verfügung. Die Flächen sind auf dem Wettkampfdress sowie der 
Warmup-Bekleidung aufgedruckt. Ihr Unternehmen ist also bei den Wettkämpfen sowie den 
Trainings gut präsentiert.

Goldsponsor Arm links 100 cm2

Arm rechts:
Fläche für persönliche Sponsoren eines
jeden Athleten

Goldsponsor Bein rechts 100 cm2

Bein links:

Fläche für persönliche Sponsoren eines

jeden Athleten

Athleten mit Nationalkaderstatus müssen 

die Bekleidung des Verbandes tragen:
S. Boner, J. Kindisch, K. Einaste

Spezialregelung Weltcup / Olympische 

Spiele: Die Einsätze für das Schweizer 
Nationalteam werden im Dress des 

Schweizer Teams absolviert 
(Ausnahme Weltcup Davos)



Sponsor Sponsor Sponsor

Silber Paket CHF 3‘000.-

Das Team steht ihrem Unternehmen für einen Event (2 Stunden) zur Verfügung. Der Einsatzbe-

reich ist offen. Im Folgenden finden sich ein paar Ideen:

- Skilanglauflektion 

- Workshop zu Themen wie Training,

Gesundheit oder Sporternährung

- Marketingeinsatz (Shoperöffnung,

Messen oder Events)

- Individuell designte Postkarten (z.B. für Weihnachten)

von Heidi Widmer (100 Stück)

- Wachsworkshop

Zudem besteht für den Silbersponsor die Möglichkeit die Werbefläche auf dem Trinkgurt zu 

haben. Der Trinkgurt ist ein ständiger Begleiter von uns, insbesondere im Training aber auch vor 

und nach dem Wettkampf.

Bronze Paket CHF 1‘000.-

Dem Bronzesponsor steht eine Werbefläche auf dem Teambus zur Verfügung. Der Teambus bringt 
uns zuverlässig zu den Trainings und Wettkämpfen. Er bietet eine attraktive Werbefläche auch 
neben der Loipe. 

Ausrüstungspartner auf Anfrage

Bringen uns ihre Produkte unserem Ziel ein Stück näher? 

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns mit ihren Produkten ausrüsten. Gerne besprechen wir indivi-

duelle Gegenleistungen mit Ihnen. Unsere Präsenz in den sozialen Medien und an den Wettkämp-
fen bieten sicherlich eine gute Möglichkeit ihr Produkt in der Langlaufgemeinschaft bekannt zu 

machen. Gerne platzieren wir ihr Produkt prominent auf Bildern oder spektakulären Aufnahmen 
mit der Drohne.

Sponsor
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Individuelle Angebote auf Anfrage

Wenn Sie uns als Team gerne für Events oder Workshops buchen möchten, stehen wir gerne zur 
Verfügung. Mit Freude teilen wir unsere Erfahrungen aus dem Hochleistungssport. Im Folgenden 
einige Ideen dazu:

- Langlaufkurse oder Lektionen 
- Teambuilding Event
- Workshops zu Training, Ernährung oder Skiwachsen

Inserate Newsletter
CHF 250.-

Unser Newsletter erscheint einmal monatlich. Neben 

unseren Erlebnissen aus dem Sportler Alltag werden 

auch immer wieder interessante Hintergrundberichte 

geliefert. Der Newsletter wird mit hochwertigen Bildern 

aus dem Training und den Wettkämpfen illustriert.

Der Newsletter wird per E-Mail an alle unsere Supporter 

und alle andern Interessenten (ca. 500 Empfänger, 50 

pro Athlet) versendet. Zudem wird der Newsletter 

jeweils auf den sozialen Medien vom Team und den 

Athleten (ca. 5'000 Follower) geteilt. Auf jedem News-

letter verkaufen wir ein exklusives Inserat. Sie gelten 

offiziell als Newsletter-Sponsor des jeweiligen Monats.



SAS PRO TEAM

Fabian Birbaum
Landhausstrasse 4e

6340 Baar

chef-nordic@sas-ski.ch
+4176 304 59 08
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